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Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

52 Sihung vom 21 März 11 Uhr
Am Miniſtertiſche Thielen u a
Die zweite Berathung des Eiſenbahnetats wird mit der

Generaldiskuſſion fortgeſetzt
Abg Brömel fr Va Nach den Aeußerungen vom

Regiernngstiſche und von der Rechten ſollte man glauben die
ganzen Eifenbahnnnglücke und Verkehrsſtörungen ſeien nur ein
böſer Traum geweſen Dem widerſpricht jedoch die Verhandlung
im Reichstag über daſſelbe Thema und die dort angenommene
Reſolution und der Umſtand daß nun dem Bundesrathe eine
Vorlage zugegangen iſt betreffend die Erhöhung der Betriebs
ſicherheit der Eiſenbhnen Die Thätigkeit des Reichseiſenbahn
amts iſt immer noch eine viel zu untergeordnete Eine große
Erweiterung ſeiner Vefugniſſe iſt dringend gebolen Das iſt
auch im Reichstage hervorgehoben worden Es würde ſich
empfehlen hier vom Hauſe eine parlamentariſche Kommiſſion
zur Unterſuchung der Verhältniſſe unſerer Eiſenbahnen zu bilden
Das würde auch einem vom Abg Hammacher geäußerten
Wunſche entſprechen der über unſere Vahnen ſehr richtige
Anſichten geäußert hat Man ſehe doch nur wie immer ſämmt
liche angeklagte Eiſenbahnbeamte bei Eiſenbahnunglücken frei
geſprochen werden Das iſt doch kein gutes Zeichen für die
Verwaltung Es würde ſogar am beſten ſein für jede Legis
laturperiode eine parlamentariſche Unterſuchungskommiſſion für
das Eiſenbahnweſen zu bilden Dann würde dieſe Maßnahme
auch den Charakter des Ungewöhnlichen verlieren Einen dahin
gehenden Antrag will ich jedoch jetzt nicht ſtellen Das könnte
als eine leere Demonſtration aufgefaßt werden Erklärt jedoch
der Miniſter daß er gegen eine ſolche Kommiſſion nichts habe
ſo werde ich einen dahingehenden Antrag ſtellen Der Betriebs
koéſſizient der meiſten Staatsbahnen iſt zurückgegangen und viel
geringer als bei deutſchen Privatbahnen Das zeigt doch daß
bei unſeren Staatsbahnen eine ungewöhnliche Sparſamkeit
herrſcht Der Miniſter deutete an daß die Agitation der Be
amten unſerer Bahnen von böſen Menſchen hervorgerufen ſei
Das kommt mir gerade ſo vor wie wenn man ſagt die Re
volution im Jahre 1818 ſei durch Polen Juden und Franzoſen
hervorgerufen Die Stationsvorſieher ſind zu einem großen
Theil nur diätariſch angeſtellt Selbſt an großen Bahnhöfen
wird dieſer Dienſt vielfach von einem Stationsaſſiſtenten ver
ſehen Dieſer Zuſtand bedarf dringend einer Reform Ein
Mann der einen ſo wichtigen Poſten ausfüllt muß vor
Nahrungsſorgen vollſtändig ſichergeſtellt werden und vor allem
penſionsberechtigt alſo auch etatsmäßig angeſtellt ſein Wir
haben der Preſſe dankbar zu ſein daß ſie ſo viel gethan hat um
vorhandene Mißſtände aufzuklären Gerade die Nationalztg
hat in dieſer Hinſicht beſonders ſachverſtändige Auffätze gebracht
Die Nationalztg hat auf dieſem Gebiete alles in allem ge
nommen mehr recht gehabt als die Eiſenbahnverwaltung Die
Eiſenbahnverwaltung iſt jetzt ohne Zweifel überlaſtet und müßte
von der Vanverwaltung abgetrenut werden Ein eigenes Eiſen
bahnminiſterium mit einem Techniker an der Spiße wäre am
empfehlenswertheſten

Miniſter Thielen Die Staatseiſenbahnverwaltung hätte eine
Prüfung durch eine parlamentariſche Kommiſſion nicht zu ſcheuen
indeſſen ſtehen der Bildung einer ſolchen Kommiſſion große
prakiiſche Schwierigkeiten entgegen Vor allem fehlt es im
Hauſe faſt vollſtändig an Sachverſtändigen Ein Bedürfniß für
eine ſolche Kommiſſion iſt indeſſen auch gar nicht vorhanden
da das Reichseiſenbahnamt mit ſeinen Technikern eine ge
nügende Kontrolle ſchon jetzt vornimmt Die Thätigkeit des
Reichseiſenbahnamts iſt überhaupt eine viel größere und ein
greifendere als man allgemein annimmt Der Denkſchrift
über die Betriebsſicherheit auf den preußiſchen Staatsbahnen
iſt keine einzige Unrichtigkeit nachgewieſen worden Die Ver
waltung erkennt alſo die Verhältniſſe ganz richtig Wenn ſo
viele Eiſenbahnbeamte freigeſprochen werden ſo iſt das ganz
natürlich Jeder auch der unbedeutendſte Unfall wird ſofort
der Staatsanwaltſchaft und Polizei mitgetheilt Wird dann An
klage erhoben ſo iſt es meiſt ſehr ſchwer die eigentlichen Schul
digen zu ermitteln da der Unfall ſelbſt meiſt alle Spuren ver
wiſcht Dann erfolgt naturgemäß Freiſprechung Früher wurde
das Sinken des Betriebskoöffizienten als ein gutes Zeichen an
geſehen Man lobte früher die Sparſamkeit Jetzt erklärt man
ſie bei der Eiſenbahnverwaltung für ein Verbrechen Das würde
nur richtig ſein wenn durch die Sparſamkeit die Betriebsſicher
heit litte Das iſt keineswegs nachgewieſen Daß unter den
Eiſenbahnbeamten zum Theil Unzufriedenheit herrſcht iſt leider
richtig Das kommt hauptſächlich von den ſoz aldemokratiſchen
Agitatoren An unſern braven Beamten wird himmelſchreiend
geſündigt Von den Stationsbeamten ſind 75 Proz etatsmäßig
angeſtellt Fragen Sie doch einmal die Beamten der heſſiſchen
Ludwigsbahn wie ſehr ſie jetzt durch Uebernahme der Bahn
ſeitens des Staats beſſergeſtellt ſind Durch Einführung der
Normalgehaltsſätze für dieſe Beamten entſtand ſofort eine Mehr
ausgabe für uns von Millionen Die Privatbahnen bezahlen
ihre Beamten ſchlechter als die Staatsbahnen Die jetzt dem
Bundesrath zugegangene Vorlage empfiehlt beſonders 1 obliga
toriſche Herſtellung von Vorſignalen auf den Hauptſtrecken
2 Ausfahrtsſignale 3 elektriſche Streckenſicherung 4 Ver
kürzung der Züge Dieſe Forderungen ſind bei uns zum Theil
ſchon eingeführt zum Theil in der Einführung begriffen Ueber
eine Erklärnng des Eiſenbahnminiſteriums kann ich mich jetzt
nicht äußern

Abg Kirſch Ctr beklagt daß im rheiniſch weſtfäliſchen
Jnduſtriegebiet bei der Ertheilung der Konzeſſion ſür Kleinbahnen
große Schwierigkeiten gemacht würden Das Bahnnetz genüge
jetzt dort den geſtellten Anſprüchen durchaus nicht mehr Man
lege den Gemeinden zu große Laſten auf bei Erbauung von
neuen Vahnhöfen c Dadurch würden die großen leiſtungsfähigen
Städte begünſtigt Die Unzufriedenheit der unteren Beamten
iſt nur dadurch hervorgerufen worden daß ſie im vorigen Jahr
bei der Gehaltsaufbeſſerung nicht berückſichtigt ſind Eine Folge
einer unberechtigten Agitation iſt ſie nicht Die Beamten hätten
auch zu wenig Sonntagsruhe

Abg v Eyneru ul hält gleichfalls die Bildung einer Eiſen
bahnkommiſſion für ſehr erſtrebenswerth An Sachverſtändigen
fehle es nicht in dem Maße wie der Miniſter Jn der
Kommiſſion könne viel eingehender und ſachlicher verhandelt
werden als hier im Plenum Bedauerlich fei es daß die Eiſen
bahnverwaltung keine umfangreicheren Verſuche mit neuen Er
r anſtelle die ſich in anderen Ländern bewährt hätten

uch mit der Schwebebahn habe man noch keine Verſuche an
eſtellt Redner beleuchtet fodann die Nachtheile des großen
agenmangels wie ſie beſonders im letzten Jahre hervor

getreten ſeien Daß man mehr Wagen fordere wie man brauche
komme nur bei kleinen Verhältniſſen vor Vei großen Werken
gehe man ſehr ſtreng mit der Kontingentirung vor Redner be
merkt fodann daß die Bahnlinie Solingen Remſcheid mit der
ren Müngſtener Brücke jetzt als eine Vollbahn erklärt worden
ſt nachdem vorher die Städte Remſcheid und Solingen große

Mittel hätten beiſtenern piſ da die Bahn nur hauptſächlich
lokalen Werth habe Er hoffe daß das ganze Haus jetzt mit
ihm in ſeinen Abſcheu gegen den Fiskalismus damit einverſtanden
ſei daß das Geld jetzt nachdem die Bahnlinie für eine wichtige
S erklärt ſei den Städten zurückbezahlt werde

inanziell müſſe man dem Eiſenbahnminiſter eine größere Frei
eit auch in Anfnahmen von Anleihen gewähren Redner macht
odann eine Diverſion zur Wirthſchaftspolitik und meint man
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Kommiſſion müſſe der Miniſter einſehen zur Unterſuchung derBahnhofsverhältniſſe und der ſo überaus gefährlichen Vahnlber

gänge Man müſſe auf dieſem Gebiete ſchnell und zründlich
vorgehen und wenn nöthig eine Anleihe dazu aufnehmen Jm
allgemeinen müſſe er behaupten daß kein Eiſenbahnweſen der
Welt beſſer geleitet und geführt werde als das preußiſche
e müſſe aber das Gute verbeſſern um es zum Beſten zu
ringen

Miniſter Thielen erwidert der Schaden infolge der mangel
haften Wagengeſtellung ſei nicht ſo groß geweſen wie der Vor
redner zu meinen ſcheine Die Zechen hätten auch oft bedeutend
übertrieben Redner weiſt das an einzelnen Beiſpielen nach in
denen die Zechen äußerſt dringende Depeſchen um mehr Wagen
geſchickt hätten während es gar nicht ſo ſchlimm damit bei den
ſelben beſtellt geweſen ſei Mit den bergbaulichen Vereinen ſollten
jetzt Verhandlungen angeknüpft werden damit in größerem Maß
ſtabe Kohlen gelagert würden Dadurch könnten manche Miß
ſtände bezüglich des Wagenmangels beſeitigt werden Die An
regungen des Vorredners bezüglich der Bahnhöſe und Niveau
übergänge wolle er in Erwägung ziehen Die Strecke
RemſcheidSolingen ſei gerade auf dringenden Wunſch dieſer
beiden Städte für eine Vollbahn erklärt worden Für Remſcheid
Solingen ſeien in wenigen Jahren 10,900,000 W von ſeiten
des Staates aufgewendet worden Den Städten Rennſcheid
Solingen das für die Müngſtener Vahn gezahlte Geld zurück
zuerſtatten daran denke ich nicht und wie ich meinen Kollegen den
Finanzminiſter kenne wird derſelbe damit auch nicht einverſtanden
ein Heiterkeit
Abg Lotichins nul wünſcht beſſere Heizungsvorrichtungen

V er D Zügen und eine Verſtärkung des Oberbaues der
Bahnen

Geh Rath Wiechert Die Mängel welche ſich in der Heizung
der Züge gezeigt haben werden beſeitigt werden Die Ver
waltung iſt ſeit Jahren bemüht Verbeſſernngen bei den
achte einzuführen namentlich auch in Bezug auf die Be
euchtung
Abg Graf Limburg Stirum konſ kann nicht einſehen aus

welchen Gründen eine beſondere Eiſenbahnkommiſſion beſſer
wirken ſollte als die Budgetkommiſſion

Abg Dr Hahn b k Partei tritt für größere Berückſichtigung
von Geeſtemünde bei Feſtſetzung von Tarifen für Holz ein und
ſragt an ob es kein Mittel gebe um dem notoriſchen Rückgang
des Handels in Geeſtemünde entgegenzutreten

Geh Rath Möllhanſen erwidert die Angelegenheit fei ge
prüft worden Es könne aber keine Begünſtigung der Güter
tarife von Geeſtemünde ins Binnenland gewährt werden weil
es ſich um Jmport von ſremdem Holz handle Was den vielfach
beklagten Wagenmangel betreffe ſo ſei es in dieſer Beziehung
in dem letzten Jahre nicht ſchlechter ſondern beſſer geworden
Geradezu Unwirthſchaftliches und techniſch Undurchführbares
könne man nicht verlangen

Abg Dr Eckels natlib führt aus daß die Haupturſache der
Unfälle in der ungeheuren Ausdehnung des Eiſenbahnnetzes und
in der Ueberlaſtung der Bahnen zu ſuchen ſei Wenn auf einem
Geleiſe Perſonen z Güter und Schnellzüge verkehren ſo ſeien
Unfälle unvermeidlich Man müſſe daher die Bahnen entlaſten
durch uene Bahnlinien und durch einen weiteren Ausbau der
Waſſerſtraßen

Abg Wetekamp frſ Vp Herr Gamp hat am Sonnabend
die Bemerkung gemacht Herr Lenzmann ſei wohl nur deshalb
ſo für die Eiſenbahnbeamten eingetreten um für ſich Rekiame
zu machen Er ſchwächte allerdings dieſe Bemerkung dahin ab
daß er ſagte ſie fei nur ſcherzhaft gemeint geweſen Aber auch
im Scherz ſoll man ſo etwas nicht ſagen Jedenfalls iſt die
Vertheidigung der Eiſenbahnbeamten in den Händen des lbg
Lenzmann beſſer aufgehoben als die Vertheidigung der Bahn
verwaltung in den Händen des Abg Gamp Heiterkeit Die
Denkſchrift des Eiſenbahnminiſters macht den Eindruck einer
Vertheidigungsſchrift Jch bin der Meinung daß die Unfälle
zum größten Theil eine Folge der falſchen Sparſamkeit der Ver
waltung ſind Eine falſche Sparſamkeit iſt niemals eine Tugend
geweſen Es läßt ſich nicht beſtreiten daß auch bei den Beamten
gehältern viel zu ſehr geſpart wird es ſind lange nicht genug
etatsmäßige Beamte vorhanden Die Uebernachtungsgelder der
Lokomotivſührer müſſen erhöht werden auch ſind gerade diefe
Beamten viel zu ſehr überlaſtet Bei vielen Unfällen iſt ge
richtlich feſtgeſtellt daß das Zugperſonal viel zu lange im Dienſt
und ganz ermüdet war Der Miniſter wollte wiſſen was
Bureaukratismus in der Bahnverwallung ſei Nun ich theile
ihm folgenden Fall mit Auf einer kleinen Station war ein
Unfall geſchehen der Stationsvorſteher machte ſich mit ſeinen
Leuten daran die Strecke freizumachen als ein Aſſeſſor auf
einer Lokomotive herankam und den Stationsvorſteher
aufforderte ein Protokoll aufzunehmen Dieſer ent
gegnete Erſt muß ich die Strecke freimachen Da rief
der Aſſeſſor Aber um Himmelswillen wie ſoll ich
denn meinen Bericht fertig machen KHeiterkeit Die
Statiſtik zeigt daß die Juriſten in der Verwaltung überwiegen
und die Techniker in der Minvrität ſind von einer auch nur
einigermaßen genügenden Parität iſt nicht die Rede Es würde
ſich vielleicht empfehlen wenn die praktiſchen Beamten öfters
zuſammengernfen würden um Vorſchläge zur Beſſerung des
Betriebes zu machen

Abg Sorn ul ſchildert den Unfall des Schnellzuges auf
der Strecke Leipzig Hannover der über ein neues Gleis geführt
wurde das noch keine Kiesſchüttung hatte und eutgleiſte Er
tadelt daß die Unterſuchung bezüglich dieſes Unfalles anſcheinend
mit großer Oberflächlichkeit geführt worden ſei Redner führt
weiter aus daß auch andere Jnduſtrien als die Montaninduſtrie
unter dem Wagenmangel leiden ſo insbeſondere die Rüben
zucker und Kartoffelſpiritusinduſtrie in der Provinz Sachfen

Vom Regiernngstiſch wird erwidert der Eiſenbahnunfall
bei Halberſtadt ſei unterſucht die Unterſuchung ſei aber noch
nicht abgeſchloſſen es ſei nichts unterlaſſen worden um den
Srerbg aufzuklären

Abg Gothein fr Vgg weiſt auf die Schädigungen hin
welche der ſchleſiſchen Montaninduſtrie durch den alljährlich
wiederkehrenden Wagenmangel erwachſen Es könne dieſem
Nothſtand wohl abgeholfen werden wenn man den Waſſerweg
mit dem Kohlenrevier in zweckentſprechender Weiſe durch Eiſen
bahnanlagen verbinde Redner hält es nicht für praltiſch eine
allgemeine einheitliche Ausbildung ſämmtlicher höheren Eiſen
bahnbeamten anzuſtreben es wäre beſſer die Fachleute der
einzelnen Zweige verlieften ihre Fachbildung Die Techniker
könnten ſich wohl nebenbei die nöthigen Kenntniſſe der Ver
waltung aneignen

Hierauf wird ein Schlußantrag abgelehnt
je Verhandlung wird jedoch abgebrochen und auf abends

7 Uhr vertagt Schluß 3 Uhr
7

Abendſitzung vom 21 März
er n r Abgg Bueck natl und Rickert

fr Vgg ſind nicht anweſend
Abg Beinhauer natl bringt einige lokale Wünſche vorzen z Ueberlaſtung eines Stationsvorſtehers in der

Nähe von FuldaM den r t Ermittelungen anſtellen und
öt l e eintreten laſſenv Pteß e t eine Kbe einzelner Vorkommulſſe

zur Sprache die beweiſen ſollen daß in der EiſenbahnVer

Miniſter Thielen widerſpricht dem Redner in legterem
Punkte es komme nicht vor daß Techniker mit Verwaltungs
geſchäften betraut werden Kleine Verkehrsſtörungen wie das
Heißlaufen von Wagen u dal werden nie ganz zu vermeiden
fein verurſachen aber keine weſentliche Verkehrsſtörung Die
lange Wartezeit für die Beamten bis zu ihrer Definitivanſtellung
beruht meiſt nur auf übertriebenen Angaben

Auf eine Anfrage des Abg v Plötz kouſ erwidert
Miniſter Thielen daß wegen Entfernung der Margarinz

Reklamen auf den Bahnhöfen Bericht eingefordert ſei Wegen
Geſtellung der nöthigen Wagen auf den Bahnſtationen ſollen in
Zukunft die Beſteller anf ſchlennigſtem Wege verſtändigt werden
wann die Wagen eintreffen

Eine Reihe von Rednern verzichtet auf das Wort andere
zum Wort gemeldete ſind nicht anweſend ſo daß der Schluß
der Generaldebatte eintritt

Es wird ſodann der Einnahme Titel Ans dem Perſonen
und Gepäckverkehr zur Debatte geſtellt

Hierzu liegt ein Antrag Brömel Freiſ Vgg vor die
Regierung zu erſuchen eine Vereinfachung und Verbilligung
der Perſonen und Gepäck Tarife auf den preußiſchen Staats
bahnen vorzunehmen

Abg Schaffuer ul bringt eine Reihe lokaler Wünſche vor
Abg Brömel begründet ſeinen Antrag
Miniſter Thielen kann eine andere Erklärung als die in der

Budgetkommiſſion nicht abgeben er habe dort im Namen des
Staats miniſteriums erklärt daß ein Bedürfniß für die Ver
einfachung nicht gelengnet werde und daß diefe ohne Preis
herabſetzung nicht durchführbar iſt Dieſe Durchführung könne
aber nur unter voller Wahrung der finanziellen Jutereſſen des
Staates erfolgen Unſere Tarife ſind mit wenigen Ausnahmen
billiger als die des Auslandes Nach Durchſchuittsfätzen be
rechnet fahren die Reiſenden auf unferen Bahnen am billigſten
auf dem ganzen Kontinent Aber ein Bedürfniß für eine er
hebliche Preisherabſetzung liegt nicht vor Die Häufigkeit der
Verkehrsgelegenbeit iſt vermehrt Viele Verſonenzüge ſind
in Schnellzüge umgewandelt und die Folge iſt geweſen daß die
dabei überſchlagenen Stationen ihre beſonderen Perſonenzüge
bekamen Schwer wird es ſein alle Einzelſtaaten bei einer
Reform unter einen Hut zu bringen

Weiterberathung Dienstag 11 Uhr
Schluß 10 Uhr

a

Gerichtsverhandlungen
Halle 21 März Strafkammer Unter Ausſchluß der

Oeffentlichkeit wurde verhandelt wider den Handarbeiter Gott
fried Brandt aus Gräfenhainchen wegen Sittlichkeitsverbrechens
Er iſt 44 Jahre alt und bisher nur einmal wegen Diebſtahls
mit 3 Wochen Gefängniß beſtraft Die umfangreiche Verhand
lung endete mit ſeiner Verurtheilung wegen des im 8 176
Abſ 3 Str B gedachten Verbrechens unter Zubilligung
mildernder Umſtände zu einem Jahre Gefängniß Der
Angeklagte war überführt mit einem Mädchen im Alter unter
14 Jahren unzüchtige Handlungen vorgenommen zu haben Der
Gerichtshof hatte als mildernd berückſichtigt daß der Angeklagte
ſich mit einer Handlung angedeuteter Art begnügt halte wogegen
ſtrafſchärfend in Betracht kam daß er ſich nicht geſcheut haite
betr Mädchen als unſittlich zu verdächtigen Mit Rückſicht auf
die Höhe der Strafe erfolgte Verhaftung des Angellagten wegen
Fluchtverdachtes

Durch übermäßig ſchuelles Fahren und Unachtſamkeit ſollte der
du geſellte Paul VBrecht von hier am 4 Jan d J in
Merſeburg verſchuldet haben daß ein 3 bis 4 Johre altes Kind
überfahren und derartig verletzt wurde daß der Tod des Kindes
erfolgte Deshalb war Anklage wider ihn wegen fahrläſſiger
Tödtung erhoben Brecht iſt 20 Jahre alt und bisher un
beſtraft Er meinte nichtſchuldig zu ſein An jenem Tage war
er mit einem zweiſpännigen Wagen des Fleiſchermeiſters
Theile hier von Corbetha kommend auf dem Wege
nach Halle in Merſeburg angelangt Jn der Weißen
felſer Straße bemerkte er auf dem Trottoir einige
Kinder von denen ganz unerwartet der kleine Kurt Häusler
Sohn des Buchhalters Häusler über den Fahrdamm lief vor
dem Geſpann hinfiel und von dem einen Vorderrade des mit
6 Schweinen beladenen Wagens überfahren wurde Brecht ver
ſuchte ſeine Pferde durch ſtraffes Zügeln ſchnell anzuhalten und
brachte auch den Wagen zum Halten das Unglück war aber
bereits geſchehen Der kleine Häusler lag zwiſchen Vorder und
Hinterrad aus Mund und Naſe blutend da und wurde von
einem hinzugeeilten Zeugen nach Hauſe getragen wo ſehr bald
der Tod erſolgte Nach ärztlichem Gutachten Kreisphyſikus
Dr Dietrich beſtand die Todesurfache in ziemlich weitgehender
Zertrümmerung des Schädels neben einer Verletzung an der
linken Halsſeite Brecht beſtritt übermäßig ſchnell gefahren zu
ſein und meinte die Pferde ſeien blos in gewöhnlichem Trab
gegangen Nach Ausſage eines Zeugen ſollte das Fahren ein
ſehr ſchnelles geweſen ſein nach einer andern Ausſage nicht
übermäßig ſchnell Der Staatsanwalt erachtete ſahrläſſiges Ver
ſchulden des Angeklagten nebſt Außerachtlaffung ſeiner Verufs
pflicht als Geſchirrführer für erwieſen und beantragte 4 Wochen
Gefängniß Der Anugeklagte hätte mit der Möglichkeit rechnen
müſſen daß Kinder bei Ankunft eines Wagens ſehr oft über den
Fahrdamm zu laufen pflegen weshalb beſondere Aufmerkſamkeit
auf den Straßen zu beobachten ſei Der Gerichtshof erkannte
auf Freiſprechung es ſei nicht erwieſen daß VBrecht fahr
läſſig gehandelt habe Vei der dortigen Breite der Straße habe
er nicht vorausſehen können daß ihm Kinder in den Weg laufen
würden

Wegen Urkundenfälſchung wurde der 51 Jahre alte Arbeiter
Guſtav Deparade aus Veuchlitz gelind zu 3 Tagen Gefängniß
verurtheilt Er hatte im Januar d J eine Quittungskarte zur
Alters und Jnvaliditäts Verſicherung der Marie Neubauer
durch Umändern des Namens Neubauer in Deparade und
der Bezeichnung Landwirthſchafterin in Landarbeiterin ge
fälſcht was der Ortsvorſteher entdeckte und ſoſort enldecken
mußte als die mit Marken vollbeklebte Karte gegen eine neue
Karte umgetauſcht werden ſollte Der Augeklagte wollte fich bei
ſeinem Verfahren gar nichts gedacht haben und gab an er ſei
noch jetzt willens wie er es ſchon damals geweſen ſeine Wirth
ſchafterin zu heirathen Es wurde nur einfache Urkunden
fälſchung angenommen Schaden hatte der Angeklagte niemandem
ugefügtVei der Kirmeßfeler mit Tanz in Goltewitz bei Gräfeuhainchen

am 7 Nov v J Sonntag kam es zwiſchen einigen der Theil
nehmer zu einer Schlägerei worauf eine Anklage wegen vor
ſätzlicher Körperverletzung folgte Die Angeklagten waren der
29 Jahre alte Dienſtknecht Friedrich Huth aus Goltewiß der28 debre alte Maurer Friedrich Kretſchmar und deſſen
Bruder der 24 Ja alte Handarbeiter Wilhelm Kretſchmar
aus Zſchieſewitz ergab ſich daß zuerſt Hits mit Friedrich
Kretſchmar eine Schlägerei angefangen und letzteren mit der
Fauſt geſchlagen Friedrich aber auch nicht faul ſeinen Angreiſer
mit der Fauſt bearbeitet und dann zu Boden geworfen hatte
Wilhelm Kretſchmar war dann ſeinem Bruder zu Hilfe gekomwen
hatte aber wie er ſelbſt einräumte mit einem Bierſeidel dem
Zuts eines auf den Kopf verſetzt ſo daß Blut loſe Jede
retſchmar hatte etliche Kratzwunden erhalten em Autr

des Staatsanwalts gemäß würde Huth zu 2 Wochen Gefäugni
Friedrich Kretſchmar zu 30 M Geldſtrafe oder 6 r
Kretſchmar aber wegen Gebrauch eines gefährlichen Werkzeugs
zu 1 Monat Gefängniß verurtheiltwaltung nicht alles in Ordnung iſt Einzelne BeamtenKoceneßlen bedürfen der Gedallsanſbeſſerur Es wird kein ſo

ehe in derſelben im weſentlichen dieſelbe Linie einhalten wie
bisher unter größerer Berückſichtigung der Landwirthſchaft Eine

roßes Unglück ſein wenn einmal ein Mchulker ein Verwaltnngé
Degernat erledigt

Halle 21 März Vom hieſigen Schöffengericht wurde
der bereits 69 mal beſonders wegen Vogelfanges Beleidigung
Widerſtandes gegen die Staalsgewalt und Mißhandlung beſiratte 9



verurtheilt 4v als er ihn mit Vogelfanggeräthen betraf letztere weg
genommen worauf Reiſel die Aeußerung that Sie Gott

fang geganWi erwies ſich jedoch als falſch dagegen die Ausſage
des Beleidigten als richtig

Anton Rameckers aus
Fabrikanten in Lobberich ein Schreiben gerichtet worin er dene unter Hinweis darauf daß ſich in Lobberich ein
Wnarchiſtenverein gebildet habe aufforderte an einem beſtimmten
und bis zu einer beſtimmten get eine Million Mark nieder

die Weberei in die Luft geſprengt würde
hanptet er ſei als er den Brief geſchrieben habe betrunken ge weive
weſen und habe die Drohung nicht ernſt gemeint
fällt jedoch ins Gewicht daß
Deponirung des Geldes von der Wohnung eines Bruders des
Beſchuldigten beobachtet werden konnte
Hörde nur ein ſchlechtes Zeugniß ausſtellen konnte wurde
MNameckers zu 6 Monaten Gefängniß verurtheilt

Kapital von etwa 15,000 Mark zur Ausleihung auf erſtſtekllige Hypothek ver

vom 21 d Mts ab bis auf weiteres für den Fahr und Reitverkehr geſperrt

bettung in einigen Straßen Strecken des ſüdlichen Bebauungs Planes ſoll

anf dem Stadtbauamte einzureichen woſelbſt die Bedingungen ausliegen

darmen Nachtweih aus Giebichenſtein zu 4 Mongten Gefängniß in Mark erste
Schlaehb viehmarkt Leipzig 21 März Marktpreise für 50 kg

Notirung für Lebend zweite für Schlachtgewicht
Hamburg 21 März abends 6 Uhr Bericht der hamburger V

Kaffee good average Santos c März 272 Gd

Der Beamte hafte dem Angeklagten im November r

verſt ſchade daß Leute auf dem Felde ſind es paßt
aber ſchon einmal Der Angeklagte behauptete zwar er habe
auf einen Unbekannten geſchimpft der mit ihm auf den Vogel

en ſei und mit gefangenen Vögeln ſich entfernt habe

Kalben
u Kübe

t t BullenCleve 19 März Erpreſſungsverſuch Der Metzger en
Breyell hatte an einen reichen Seiden Ein

er

ulegen widrigenfalls er und ſeine ganze Familie ermordet und Sehaſe
Der Angeklagte be

Erſchwerend
der angegebene Ort für die

Da ihm anch die Be

Schlachtviehmakt im städtischen Viehhofe zu Halle
Am 21 März 7898

veränd do per März 136 per Mai 131 per Juli per Okt 120Zu i t I Qual J II Qual III Qual S s g v rpen 21 März

S 2 erste festa d S v a p haut L on on 21 März Schlussbericht Sümwiliche Getreidearten

c e v rumig49 Rinder 49Jaron 3 Oehsen 34 32 30 731 o an Mais 43,588,000 Bushels
5 Färsen 33 31 l 29 a e KaffeeF a 3 h D z T Hambüurg 21 März Kaffee ruhig Umsatz 1000 Sack

15 Kawer en 33 Z2 51 7 39 J 15 Hamburg 21 März Vormittagsbericht Good average Santos27 Nawmel Sehate 24 23 2 27 278 Gd per Mai 28 Gd per Sept 29 Gd per Bez
107 Landschweine e e e e e mvurg 21 März

Firma Joswieh u Comp
Geschäftsgang mittelmwüssig

r ve W

Amsterdaw 21 März

per Aai 28 per Sept

gering genährte

mittlere Mast und gute Saugkälber
geringe Saugkälber
ältere gering genährte Fresser
Mastlämmer und jüngere Masthammel
ältere Masthammel

vollfleischige der feineren
fleischige
gering entwickelte sowie Sauen und Eber
ausländische aus

e e l e

Getreide

29 Gd per Dez 29 Gd

mässig genährte jüngere u genährte ältere

feinste Mast Vollmw Mast u beste Saugkälber

mässig genährte Hammel u Schate lerzschatfe

g per F r anöggen r rz Br
Weizen auf Termine unveränd do per

Preise f 50 Kg a Lebend b Sehlachtgewicht Alärz per Mai 230 Roggen loco unveränd do auf Termine wenig

NFachwittagsbericht Bericht der hamburger kuchen 125 155 A Cocosnusskuchen deutsche M
Kaffee good average Santos per März 278, kuchen 135 155 M Baumwollsaatknehen 110 115 M Palmkernschrot

Joswich u hper Mai 28 Gd per Sept 29 Gd per Dez 29 Gd
vollfleischige ausgemästete 66 Ha vre 21 März vorm 10 Uhr 30 Min Bericht der hamburger
junge fleischige micht ausgemästete Firma Peimann Ziegler u Co Kaffee good average Santos per März
mässig genührte junge gut genährte ältere 34,00 per Mai 34,25 per Sept 36,25 Rubig
gering genährte jeden Alters Amsterdaw 21 März Java Kaffee good ordinary 35
Vollfleischige ausgemästete Kalben SpiritusFoleischige ausgemästete Kühe Nordhausen,2 1 März Privatnotirung Branntwein 45 Voll
ältere ausgemüästete ühe für 100 kg ohne Fass ab Brennerei 64,00 66,00 M desgl 40 Voll
mässig genährte Kühe und Kalben 58,00 60,00 Mgering genähkrte Kühe und Kalben Hamburg 21 März Spiritus fest per März 2395 per Alärz
vo llfleischige höchsten Schlachtwerthes April 23 per April Mai 23 per Mai Juni 23 G

Stettin 21 März Spiritus loco 70 M Konsumsteuer 44,00 ber
Breslau 21 März Spiritus per 100 1 100 exel 50 I Ver

brauchsabgabe per März 69,30 do 70 M Verbrauchsabgabe perAärz 4349 G

Paris 21 März Schlussbericht Spiritus rubig per März 45
per April 45 per Mai Aug 44 per Sept Dez 418, s

KRülsenfrüchte
Wien 21 März Mais per MAlai Juni 5,65 Gd 5,66 Br
Pest 11 März Mais per Mai Juni 5,36 Gd 5,37 Br

III

Wolle Baum wolle
Leipzig 21 Mürz Kammezug Terminhandel La Plata Grund

r muster per März 3,62 April 3,69 Mai 3,60 Juni 83,60 Juli3,60 Aug 3,57i Sept 3575, Okt 3,57 Nov 3,55 Dez 3,52
Jan 3,50 Febr 3,50 M Umsaiz 20,000 kg Ruhig

Bremen 21 März Baum wo lle Ruhig Upland middl loco
Wien 21 März Weizen per Frübjahr 12,12 Gd 12 13 Br Roggen 3112 Et

per Frühjahr 8,82 Gd 8,83 Br Hafer per Frühjahr 6,94 Gd 6,05 Br
Pest 21 März Weizen loco fest per Dez G

per Frühjahr 12,14 Ga 12,16 Br Rs Br Hafer per Frühjahr 6,52 Gd 6

Liverpool 21 März Nachm 12 Uhr 50 Alin Baumwolle
Umsatz 8,000 davon für Spekulation und Export 500 B Amerikaner
schwächer Ostindische ruhig

Middl amerik ILieferungen Rnhig März Apri 319 Werth MaiJuni 318 Käuferpreis Juli Aug 3 do Sept Okt 3 d Ver
Kauferpreis

Liverpool 21 März Nachm 1 Uhr 15 Min Baum wolle
Weizen fest Roggen ruhig Hafer fest Umsatz 8,000 B davon für Spekulation und Export 500 B Wihig

Middl amerik Lieferungen Ruhig März April 3 i KäuſerpreisApril Mai 37 Verkäuferpreis Mai Juni 312 3 Känlferpreis Juni Jull 3 do Fuli Aug 3 39, Verkäuferpreis Aug
New Vork 21 März Visible Supply an Weizen 31,417,000 Bushels g Oh a do Okt Nov 3864Kauferpreis Nov Dez 318 do Dez Jan 3 e d do

Bradford 21 März Wolle feinst andere stetig in Garnen melrr
Geschäft in Stoffen gleichfalls mehr Geschäft für Amerika vnhigest
Geschäft

Futterartikel
Hamburg 19 März Oelkuchen fest Rapskuehen 105 115 M

Leinkuchen 130 140 M Valmkuchen deutsebe 112 115 M z
2rdnuss

100 110 f die 1000 kg

dienen iſt es zur
Zwecke unentbehrlich

Pacht

den Anzeigentheil der

und billigſte Art

deutung der Annonce

Eine bewährte Vermittlung
zwiſchen Angebot und Nachfrage iſt das Zeitungsinſerat
Für Jedermann mag er nun Jnduſtrieller oder Kauf
mann mag er Landwirth oder Handwerker ſein
einem wiſſenſchaſtlichen oder einem künſtleriſchen Beruf

verſchiedenartigſten

täglichen

Kleinverkehrs wie Perſonal und Stellen Geſuche Kauf
Mieths Geſuche und

Capital Hypotheken Geſuche und Angebote werden durch
Blätter auf die bequemſte ſchnellſte

befriedigt Mit der
heits Anzeige iſt aber der Nutzen

nicht erſchöpft Das Zeitungs
Jnſerat iſt vor allen Dingen ein bewährter Ver

Erreichung der
Die Bedürfniſſe des

Angebote

mag er

Betheiligungs

Gelegen
und die Be

mittler zwiſchen Käufer und Verkäufer zwiſchen
Conſument und Prodnucent mit einem Worte in der
geſchäftlichen Enmpfehlungsanzeige deren rich
tiger Anwendung unzählige induſtrielle Etabliſſements ihre
heutige Bedentung verdanken liegt der Schwerpunkt
Es kommt aber nicht nur darauf an daß annoncirt
wird ſondern auch wie annoneirt wird d h in welchen
und wie viel Blättern wie oft in welchen Zwiſchen
ränmen wie muß die Anzeige abgefaßt wie muß ſie
ausgeſtattet ſein um zu wirken Anf alle dieſe Fragen
ertheilt die Aunoncen Exvedition von Rudolf Moſſe
Halle a d Brüderſtraße Nr 4 zuverläſſigen Rath
und fertigt Koſten Anſchläge und geſchmackvolle Ent
würfe gratis

Bekanntmachung
Kapital Anusleihnng

Bei einer der ſtädtiſchen Stiſtungen iſt zum 1 April oder ſpäter ein
fügbar

Die Bedingungen ſind in der Stadthauptkaſſe zu erfragen
Halle a den 16 März 1898Der Magiſtrat

Staude
Bekanntmachung

Zur Herſtellung des Straßenkangls wird der zwiſchen der Kirchner
ſtraße und der Merſeburger Straße belegene Theil der Vahnhofſtraße

Halle g/S den 19 März 1898
Die Polizei Verwaltung

Ausſchreibung
Die Befeſtigung der Bürgerſteige mit Cementbetonplatten auf Kies

im Wege der Wettbewerbung in drei Looſen vergeben werden
Angebote ſind bis

Donnerstag den 24 März d Js Vormittags 10 Uhr
und die Verdingungsanſchläge entnommen werden können

Halle a/S den 19 März 1898
Der Stadtbaurath

Genzmer
Steckbrief

Gegen den unten beſchriebenen Handelsmann und Bäcker Karl Lanbe
geboren am 23 April 1852 zu Berlin welcher flüchtig iſt iſt die Unterſuchungs
haft wegen gewerbsmäßigen Glücksſpiels verhängt

Es wird erſucht denſelben zu verhaften und in das nächſte Gerichts Ge
ſängniß abzuliefern ſowie zu den Akten 8 9 5698 Nachricht zu geben

Halle a/S den 12 März 1598
Der Königliche Erſte Staatsauwalt

Zeſchreibung Alter 46 Jahre Größe 1,63 w Statur unterſetzt Haare
dunkelblond Stirn hoch Bart blonder Schnurrbart Augenbrauen blond
Augen graublau Naſe gewöhnlich Zähne deſekt Kinn ſpitz Geſicht
ovagl Geſichtsfarbe geſund Sprache dentſch Kleidung brauner Hut
brauner Jaquetanzug Beſondere Kennzeichen iſt buckelig hat auffallend
lange Arme

Steckbrief
Gegen den unten beſchriebenen Landwirth Friedrich Karl Finke aus

Salzmünde geboren am 10 Dezember 1867 zu Pfützthal welcher ſich ver
borgen hält iſt die Unterſuchnngshaft wegen Diebſtahls verhängt
Es wird erfſucht denſelben zu verhaſten und in das nächſte Gerichts Ge

fängniß abzuliefern ſowie zu den Akten 3 N 279/97 Nachricht zu geben
Halle a/S den 18 März 1898

Der Königliche Erſte Staatéanwalt
Alter 30 Jahre Größe 1,67 m Statur unterſetzt

Haare hellblond Stirn frei Bart hellblouder Schnurrbart Augeu
brauen hellblond Augen blau Nyſe gewöhnlich Mund gewöhnlich
Zähne gut Kinn rund Geſicht rund Geſichtsfarbe geſund Sprache dentſch

Um Mittheilung des gegenwärtigen Aufenthaltsortes des Arbeiters Anton
Komander aus Halle a geboren in Tulng Kreis Gr Strehlitz am 14 Fe
brühr 1872 zu den Akten 9 III i 28/97 wird erſucht

Komander wird als Zeuge gefucht
Halle a/S den 18 März 1898

Der Königliche Erſte Stagatsantvalt
T Exmittelung des derzeitigen Aufenthalts des Keſſelſchmieds Hermann

er e de Aue r ne e Weißenſee unden 2 N 3 D wird eriuchtHalle a S den 19 Marz 1898 rſucht

Beſchreibung

Bekanntmachung
Die zur W Helmholz ſchen Konu

kursmaſſe von Giebichenſtein gehö
rigen zu Giebichenſtein Seydlitzſtraße
19 und Ziethenſtraße 89 belegenen
Hausgrundſtücke mit Garten ſollen
im Wege der freiwilligen Verſteige
rung am

Freitag den 25 März 1898
Vormittags 11 Uhr in dem Geſchäſts
lokale der Rechtsanwälte Voigt und
Czarnikowzusalle a Brüderſtraße 2 unter den im Termine bekannt
zu machenden Bedingungen verkauft
werden

Halle a den 18 März 1898
Bernhard Scimmicdt

Kouknursverwalter

Nutzholz Verkauf
Auf nachſtehende Nadelholz Nutz

hölzer im Forſtort Laugerod Abth 4
8 6 Weglinie des Buchger Forſtes
a

4 Stämme 2t/25 em M D

36 16/20 33,66 km131 1l 1578 Stangen Kl 1
23 I2 III9Bloche 2,64 km

ſind 670 Mark geboten
Mehrgebote ſind in doppeltem Um

ſchlage mit der Auſſchrift Nutzholz
verkauf im Buchaer Forſte bis zum
Sonnabend den 26 d Mts Vor
mittags 11 Uhr an das Fürſtliche
Oberforſtamt zu Rudolſtadt einzurei
chen zu welchem Zeitpunkt die ein
gegangenen Offerten geöffnet werden
und den Höchſtbietenden der Zuſchlag
ertheilt wird
Rudolſtadt den 19 März 1898
Fürſtl Schwarzb Oberforſtamt

Günſtiges Angebot
Anderer Unternehmen halber iſt in

einer Kreisſtadt der Provinz Sachſen
12000 Einw ein älteres gut gehendes

Wagrenagenturgeſchäft nebſt Kaffee
röſterei mit Motorbetrieb und Spe
ditionsgeſchäft baldigſt zu verkaufen
Hierdurch bietet ſich für junge An

fänger ev 2 eine lohnende Exiſtenz
zumal die Kaffee Röſterei am Platze
u Umgegend einzig daſteht wie auch
das Speditions Geſchäft unr ein
Bähnſpediteur noch am Platze ſehr
ansdehnnugsfähig ſind Zur Ueber
nahme gehören ca 40,600 Mk Unter
händler verbeten Nur Selbſt
reflektanten erfahren Näheres unter
G 587 durch die Expedition des
Jnvalidendauk Leipzig
Eartengrundſtück zu verpachten

Wohnung u Land angrenzend ev zur
Anlage einer Reſtauration paſſend in
lebhafter Harzſtadt Offerten unterDer Königliche Erſte Stgatsanwalt A 941 an die Expedition d Ztg

Freiwillige Auction
Donnerstag den 24 ds Vorm von 9 Uhr an

verſteigere ich im Berliner Bazar Gr Ulrichſtraße 25 hier wegen
Geſchäftsaufgabe

Knaben Anzüge Kinderkleidchen Röcke
Taillen Anterzenge angefangene Stickereien
Kleidergarnituren Beſähe Rnöpfe Strümpfe
ſeidene Tücher uſw ferner die Ladeneinrichtung

Hirsch Gerichtsvollzieher
Holzverkauf in der Oberförſterei Zeitz

Sonnabend den 26 März 1898 Vormittags 11 Uhr kommen in
Albrechts Hotel gim Bahnhofe Zeitz folgende Hölzer zum öffentlichen Verkaufe

II Nutzholz aus Unterforſt Nickelsdorf
Eichen Diſtrikt 9a und 21a Tauchlitzerwand 36 Stämme I bis IV Kl

mit 56 kw 55 St V Kl mit 14 5rm Nutzſcheit Diſtrikt 42 Mittelberg
St mit 10 km 15 St mit 4 fm Diſtrikt 676 Coewedaerwand

35 St mit 59 km 17 St mit 5 m
Buchen Diſtrikt 9a und 21a 37 St mit 62 km 84 St mit 17fm Diſtrikt

42 87 St mit 121 km 270 St mit 48fm Diſtrikt 45a Am Vörnichen
14 St mit 13 km 82 St mit 13 km Diſtrikt 67 8 St mit 3 m

Birken Diſtrikt 42 27 St mit 19 km 73 St mit 32 fm
Fichten Diſtrikt 9a und 21a 19 St I Kl mit 75 km 29 St II Kl mit

46 W St III Kl mit 185 kw 161 IV Kl mit 107 fin 181 V Kl
mit mNuterforſt Lonzig Diſtrikt 26 e Am Waldhanſe

Buchen 36 St mit 33 km 44 St mit 13 kw
Unterforſt Haynsburg Diſtrikt 103 Echo

Erlen 11 St mit 6 km 17 Ahorn mit 3 km 7 Eſchen mit 1 km 15 Eſchen
derbſtangen 2 Rüſtern mit 1 km

Unterforſt Thiergarten Diſtrikt 114 aEichen 6 Stämme I Kl mit 31 Im 13 St mit 13 km
Eſchen St mit 2 km 10 St mit 2 m Ahornu und RNüſtern 7 St

mit 5 km
Grten a St III Kl mit 20 fm 26 St IV Kl mit 18 fw 35 St V Kl

mit 9 kw
II Brennholz ans den nämlichen Forſten

Eichen 90 rm Scheit 61 rm Knüppel 73 rm Reifer
Buchen 68 rm Scheit 75 rm Knüppel 375 rin Reiſer
And Laubholz 2 rm Scheit 14 rm Knüppel 108 rm Reiſer
Nadelholz 57 rm Scheit 24 rm Knüppel 682 vm Reiſer 289 rm Stöcke

Zeitz den 16 März 1899
Der Königliche Forſtmeiſter Huber

Verkanfe mein nahe der Alten Promenade und dem Stadt Thegter

gelegenes Gr BääStü l
mit Einfahrt 1400 m groß zu jedem Geſchäft vaſſend auch größere
Gaſt wirthſchaft oder Spekulgtion für jedes andere Geſchäft Verkaufs
preis weit unter der amtl Werthtaxe Adr erb u Z z 354 Exp d Z

Der ſeit langen Jahren von Herrn C Höfer Delikateßhandlung

innegehabte R zen
iſt ſofort preiswerth zu vermiethen

Albin Paul Simov Marktſchloßß

Die 1 herrſchaftliche Etage Franckeſtr 7 Königsplatz iſt
evzum 1 April 1898 früher zu vermiethen V E Achilles
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golgende in der Provinz Pommern belegene der Tandbank in Berlin

gehörige Hanptgüter und Vorwerke kommen in dieſem Frühjahr reſp zUm
I Juli 1898 zum Verkauf

I Bewersdorf im Kreiſe stoip An Chanſſee und 5 kw von der
Bahnſtation mebron Dammite tettin Danziger Bahn Stolp in l Stunde Bahn

t erreichbar Garniſonſtadt 20,000 Einwohner Gymnaſinm höhere Töchterſchulen Landgerichtfahrt erxeichb arpit Hebron Damnitz Genoſſenſchafts Molkerei Poſt aroßes Proviantamt viele Fabriken und MühlenTelegraphenſtagtion Dammen unmittelbar an Bewersdorf Schule in Bewersdorf evangeliſche Kirche
in Dammen

Der Acker iſt ebener milder in hoher Kultur befindlicher ſandiger Lehmboden bis lehmiger

Sandboden Rüben und Gerſtenboden durchweg kleefäh Wieſen vorzügliche
höchſte Erträge liefernde Rieſelwieſen Großes Torfmoor mit Stück Streich und Preßtorf

Hanptgut Kittergut Bewersdorf a San er deren 802
Acker 28 ha Park Garten und Koppel 30 ha Rieſelwieſen 25 ha Torfmnoor 115 ha Wald Arrondirter
hochherrſchaftlicher Sitz Sehr gute Gebände Schloß Brenuerei Gutes lebendes u todtes Jnv

Preisſorderung 550,000 Mk Auf Wunſch wird das Hauptgut auch zu 600 s ausgelegt
2 Porwe r Prauzhagen ca 325 ha davon 212 ha Acker 28 ha Rieſelwieſen

10 ha Weide 10 ha Torſinovr 65 ha Wäld Arrondirte Lage Gute Gebände ganz neues Wohnhaus
Gutes lebendes und todtes Jnventar

Preisforderimg 250,000 Mk

ne e Acker n Grund
icke Verkauf und Vertretung

aller vorkommenden Bran
chen empfiehlt ſich Fräed Bönceeke
Agent Staßfurt Steinſtraße 18
Villa in der Friedenſtr

bei Bad Wittekind herrſchaſtlich aus
eſtattet mit Garten und fehr ſchöner
usſicht zu verkaufen oder zu ver

miethen Näheres Friedenſtraße 14
oder Halle Gr Berlin 1 S

Ein gutgehendes

Concert u Ballſgal in einer gr
Stadt Thüringens iſt ſofort verkänf
lich Auf Wunſch Brauerei Unter
ſtützung Offerten unter A B 7062
O K R an Rud Mosse Erfurterbeten Uebernahme jederzeit

Hänſerwverkauf
Wegzugshalber verk ſof meine 2kl

Hänſer Forſterſtr u Krukenberg
ſtr mit je 4000 Mk Anzahl Off u

3277 an Rud Fosse Halle
Herrſchaftl Haus

mit 3 Wohu Vor u gr Hintergarten
Magdeb Str billig zu verk Off u
A s 3278 an in Wosse Ha lie

Rittergut
von 1500 2000 Mrg gut Bod b hoh
Anzgbl zu kaufen geſucht Off unt

i 3279 beförd Rud Mosse Halle

Villa in Thüringen
Herrſchaftlich eingerichtete VillaBuchenaun in Thal bei Ruhla Bahn

und Poſtſtation Thal ſteht preiswerth
zu verkaufen Näheres durch die Ex
pedition dieſer Zeitung

Tand Güfchen en
Morgen Wieſe mit neuen Ge

viele mit oder obne Jnventar
ren Futter und StrobvorräthenW a e egtgulenin er II i wKuaoir Movvo hier befördert

ſchulen e Schule und evangeliſche Kirche in Parnow ſelbſt
Mittelboden der alle Früchte auch größtentheils

Anzahlung h des Kaunfpreiſes

J e r Be T 777 x eBed ee ee ah BeW u e Je e e e 2 e7 9 Se T v

beliehen

d an r e t vh j c S c S S S imeee t ehe
W

99
TGeſchäfts Hanus

Leipziger trag 3nzahlung biverkaufen eheOfferten unter V T 52399 au
Haasenstein VoglerHalle a S

Bantijchlerei
mit Maſchinenbetrieb guter Kund
ſchaft beabſichtige ich anderer Unter
nehmung halber ſofort oder ſpäter
aufen Angebote sub W R

an Haaſenſtein Vogler
Halle a S

Verkauf
Für Manufakturiſten iſt krankheits

halber günſt eregegt eboten ein in
beſter Lage einer größ Provinzialſtadt
befindl Wohnhans m gr Hoſraum e
in welchem ſeit länger als 50 Jahren ein
Schnitt u Modewaaren Geſchäft be
trieben wird mit oder ohne Geſchäfts
Vorräthen zu kaufen und jederzeit zu
übernehmen Nähere Auskunft ertheilt
A Loceblich Zeitz Kalkſtr 17/18

W Zohnhaus gut verzinslich
e mit flottemViktunaliengeſchäft iſt bei etwa

S 10,000 Mark Anzahlung verkänuflich
L Selbſtreflektanten erſahren Näheres

bei Herrn Hermann Mehnert
Halle Reſtaurant Preßler s Berg

Das bom Hagen ſche Haus
grundſtück Müblwes 15 iſt

zu verkaufen
oder ver ſofort oder ſpäGanzen oder getwertt ſpäter im

n vermiethen
Reflektanten bitte ichmir in Verbindung zu Pner mit

Rechtsanwalt Dr Keil

Scehrebergärten
mit altem Obſtbaumbeſtand werdDelitzſcher Straße 24 vergeben en
Näh beim Hausverwalter Vecher daſ

nen t T JSe e

Auf Wunſch kann Franzhagen auch größer oder kleiner gelegt werden

3 Vorwerk Neudorf 100 ha davon 30 ha Acker 71 ha Wieſen 6 ha Torfmoor

5 ha See und kleine Höklzung Arroudirt Gute Gebäude
und todtes Jnventar Preisforderung 120,000 Mark

II Parnow im Kreiſe Cöslin 9 Km meiſtens Chauſſee von
Cösliv Sitz der Regierung ca 25000 Einwohner Garniſon Kadettenhaus Gymnaſinm höhere Töchter

Der Acker iſt ein ertragsreicher kleefähiger
Weizen mit Sicherheit trägt Wieſen erſter Qualität

3 2 T 8z Hauptgut ittergut Parnow 313 22 Davon 3 u Sefraun
und Garten 212 ha Acker 29 ha Wieſen 3 ha Holz 57 ha See ſehr fiſchreich 2 ha Weide Arrondirte
Lage Gute Gebäude Gutes lebendes und tödtes Jnventar Preisforderung 330000 Mark Auf Wunſch
kann noch ein Wald gemiſchten Beſtandes von ca 84 ha zugelegt werden

3 Porwerk 1 W öW 87 ha Davon 82 ha Acker lauter Weizenboden nach der

Grundſteuerbonitirung 4 Klaſſe und 5 ha Wieſe
4 Familienhaus Preisforderung 115 000 Mark

e C 2 e zDie Zahlungsbedingungen ſind die äußerſt günſtigſten

Das Reſtkaufgeld wird durch Vermittelung der Landbank ent
weder durch die Landſchaft oder von der Preußiſchen Central Boden Credit Actien Geſellſchaft zu 4670
reſp 41/1090 /290 Amortiſation mit eingeſchloſſen t
der Beleihung etwas Reſtkqufgeld verbleiben ſollte ſo wird daſſelbe von der Landbank zu 490
auf 10 Jahre unkündbar geſtundet

Die Uebernahme tann jeder Zeit erfolgen ebenfalls jeder Zeit Beſichtigung geſtattet

Bei vorheriger rechtzeitiger Anmeldung bei den betreffenden Gutsverwaltungen ſtehen Wagen zur
Abholung auf den betreffenden Bahnhöfen bereit

Jede nähere Auskunft ertheilen koſtenlos
die betreffenden Gutsverwaltungen ſowie für Bewersdort Herr
Paul Zöller in Stolp Hospitalſtraße 10 und für Parnow Herr

I Pranz Laurin in Cöslin als auch die Landbank Berlin
I Behrenſtraße 4344

Ganz neues Wohnhaus Volles lebendes

Gute Gebäude

Falls noch

Wehen

unter günſtigen Bedingungen 8247 ObeReſtaurant mit Garten

i anete
un

Ganz neues Wohnhaus und

nach der Durchführung

n c

ung Kauf
geſucht von vielſeit Kaufmann Be
vorzugt Branche paſſend zu Oelen
Fetten und pharmae Artikeln Offerten
erbeten unter H C 1953 an Hag
ſenſtein K Vogler Köln
Pberſchweizer Geluch
Per 15 April oder 1 Mai wird

ein mit guten Zeugniſſen verſehener
rſchweizer geſucht auf Rittergut

Neuhofen bei Neuſtadt a/Orla
Abſchr der Zeugniſſe vorher einf

Frauz
Kohlenwerk

bei Gerlebogk in Anhalt
Für unſere Dampfpreßkohlenfabrik

ſowie für Schachtarbeit werden noch
Arbeiter bei hohem Lohn ange
nommen Die Grubenverwaltung

5 Zum Vertrieb eines neuen Ar
tikels der Lebensmittelbranche ſuche

X mit thätigen
Agenten Probviſions

S Reiſenden und Groſſiſten
welche Colonialwagren Delicateß

2000

andlungen 2e beſuchen in Ver
indung zu treten Off unter W o

60448 bef Rudolf Moſſe Halle
Klempner tüchtig in Bauarbeit und

Werkſtatt ſucht ſofort
A UIahndorf Gr Steinſtraße 35

Cigarrenſiliale
Zur Leitung einer Cigarreufiliale

geeignete Perſon mit kleiner Caution
per ſofort oder ſpäter geſucht Off
mit Phot u Gehaltsanfprüchen unter
U w 60515 befördert Rudolf
Mosse Halle
Klempner oder Schloſſer
geübt auf Gas und Waffſferanlagen
Hausarbeit ſtellt ein

ustav Günter Mühlberg 10
III 3

r 8

r 9 h 9
Holz Verſteigerung der Hberkörſterei Ziegelroda

Donnerstag 24 März er Vorm 9 Uhr bei Dammköhler in Ziegelrodag
1 Hohelinde

Diſtr 131 v Hornecke 12 rm Aspen
Eiche 29 Kloben 3 Knüppel

Tot Diſtr 125 a Hornecke rm Eiche 31 KlobenLunüppel 15 Reis III Birke 1 Kloben v oben
Kloben

15 Reis II

Weichholz 2 Kloben 28 Reis I
Diſtr 114 Hohelinde rm

4 Buchen Kloben 4 Reis III
3 Aspen Kloben Diſtr 1205 Peterskopſ rm Eiche 13 Kloben 2 Knüppel
9 Reis III Diſtr 14
9 Knüppel
Steinhügel 18 rm Fichten Knüppel

le 2 Fichten 0,7 m
rm Buche 4 Kloben 1 Knüppel 6 Reis III

Diſtr 108 Thomasborn 4 rm Fichten Knüppel Diſtr 109
Diſtr 107 ab Steinhügeh
ichte 1 Stamm 0,7 fm

iſtr 123 Hornecke rm 1 Eichen
Knüppel 1 Birken Kunüppel Weichholz 14 Reis IL 447 Reis III Haſel mit
Birke Diſtr 113b25 Knüppel eis III
Raufenſchlag rm Buche 24 Kloben

5 Kloben 3 Knüppel 27 Reis III

bere dererBuche 120 Kloben 49 Knüppel 316 Reis I
Diſtr 1410 Krücke 31 rm EichenNutzrollen 25 m lang

4 Knüppel 66 Reis III
Diſtr 113 Obere Lautersburg rw

Eiche 1 Kloben Weichholz 3 Kloben 25 Knüppel 29 Reis J

rm Eiche 76 Kloben

Diſtr 10640
Weichholz

Diſtr 121Kahle Berg Eiche Stangen 45 140 II rm 72 Nutzrollen 3m lg Stell
macher

gutes Material 386 Reis III
27 Knüppel 72 Reis III
2 Birken Knüppel Weichho

2 Schmon Diſtr 11
rm Erle 4 Knüppel 10 R

Nutzrollen 2 m lg Ken olz 87 Knüppel 258 Reis J ſehr
irke

Diſtr 130 Erxyſtallkopf rm
i 2 Knüppel 38 Reis IIIHintere L

Nutzrollen 4 m r4 Eichen Knüppek

autersburg 15 Birken Stangen 7
eichholz Reis III TotDiſtr 970 Straßenſchlag 4 rm Eichen Kloben Diſtr 35 36 Linden

buſch rm Weichholz 5 Knüppel 1 Reis I 1 Fichten Nutzrollen 2 mm lang
Kiefern 73 Stämme 29 fm 174 Nutzrollen und 71 rm Nutzknüppel 2 m ig
Grubenholz 6 Knüppel 13 Reis I

Weichholz Knüppel Fichte 3 Stämme 0,6 km Stangen 1 2 K
24 Stämme 11 fm
Grubenholz 3 Knüppel 8 Reis J

16 Stämme 4,5 km

30 Stämme
Stangen I

0,5
Kiefer 0

13 IIkm Stangen 44 I 18
kw 4 rm Nutzrollen und

iſtr 52 53 Hermannsecke 3 rin
iefer

114 rm Nutzrollen und 38 rm Nutzknüppel 2 m Ig
I Diſtr 54 65 Molkenborn Fichtenm Stangen 12 I 2

16 rw Nutzknüppel 2 m Ig Grubenholz 3 rm Reis T
rm Eiche 3 l 3 m lg Stellmacher 1 Knüppel 1 Reis T

12 III t

II Kiefer 15 rm RNutzrollen und
Diſtr 91 Eichberg

Fichten
1 Lärche 0,3 km
1 rm Nntzknüppel

2w lg Grnbenholz Diſtr 92 Straßenſchlag 2 Kiefern 0,3 m Diſtr
964 Straßenſchlagh 678 rm Weichholz Reis III Gaſel unit Birke

Der Königliche Oberförſter
Stellen Geſnche

haben nur dann Erfolg wenn ſie
richtig abgefaßt und in den geeigneten
Zeitungen inſerirt werden Stelle
ſuchende wenden ſich deshalb am Beſten
an die älteſte Annoncen Expedition
von Haagfſenſtein Vogler

S DHalle Schmeerſtraße 20 welche auf
Grund langiähriger Erfahrungen un
parteiifſch Rath in Jnſertions An
gelegenheiten ertheilt

Hoher Verdienſt
wird zugeſichert durch Uebernahme
des Alleinverkaufs für Halle eines
patent Maſſenartikels der Eiſen
wagarenbrauche Baubeſchlag Off
unter W T 1194 an Haagſenſtein

Vogler Halle
Großer Rebenverdienſt

M2en ſich durch Ausnutzung ſeinerWer freien Zeit ohne beſondere
Mühe einen ſchönen RNebenverdienſt

verſchaſſen will der ſende ſeine Adreſſe
unter H B 1952 an Haasensteine Vogier Köln Rheim
VolontärWVerwsalt er

Kräftiger 18 jähriger Mann der
J künftige Oſtern die landwirthſchaftl
S Schule verläßt und vorher mehrere
S Jghre in der Landwirthſchaft praktiſch

thätig war ſUcht auf einem größeren

Gute Stellung ars
Volontär Verwalter

Gefl Offerten nebſt Engagements
20bedingungen unter D L 27 anKucdolf Mosse Dresden erbeten

Keſuoht
von einer erſten jweſtfäliſchen Cigarrenſabrit

ein Vertreter ine en
welcher bei Cigarren und Material
wagarenhändler Kundſchaft gut ein
geführt iſt gegen hohe Proviſion

Offerten mit Apga von Referenzeun
unter J M 6276 an RudolfMosse Berlin 8W erbeten

Lehrling
möglivſt zum 1 April geſucht

Kinder Halle a STechn Geſchäft und chemiſche Fabrik
Wir ſuchen für unſere Anſtalt per

1 April er eine
Wärterin

welche auch häusliche Arbeiten mit
verrichten muß Anfangsgehalt 250
nebſt freier Station

Armenhans Verwaltung
Leipzig Connewitz

Tüchtige Schneiderin
wird geſucht Zu erfragen Alter
Markt 29 im Laden

2 anſt j Mädchen können die feine
Damenſchneiderei gründlich erlernen
C Schieferdecker Leipz St 34 II

Anſt Mädchen nicht ganz unerf
im kochen ſucht 15 4 od 5 g DienſtZu erfragen Steinweg 29 p
Anfwart geſ Leipzigerſtr 64 III I

ſende 250 Partien vonHeirath hJourual Charlottenburg 2

Jugendfriſch und Schön
erhält ſich der Teint bei Gebrauch

von Fetzner Geißler echter
Sandmandelkleie
er Büchſe 60 n Depöts
elubold K Co Leipz Str 104

Ernſt Jeuttſch Leipziger Str
G Oßwald Geiſtſtr
ritſch Leipz Str JrM chter Leipz Str T
Seifengeſchäft Steinweg 34 Ernſt
Walther s Nachſig Fiſcher
Berendt Drogerie Ernſt Walts
gott Gr Ulrichſtr 29

für Kinder Kranke Magenleidende
Enthält kein Mehl

bester Ersatz für Muttermilech
Zu haben in allen Apotheken Drogerien

oder direkt durch das General Depöt

J F Neumann Sohn
Berlin Taubenstrasse 51 52 ad

Hoflieferanten Sr Maj d Kaisers u Königs

naturrein glanzhell
haltbar py liter 30 Pfg

MousseuxyrfascheMk 180
unter Nächnahme

E Fritz fiochheim a M

G Nachn D Ir ain Gelee 4 Mk Nur dicke Stücke
8 Pfd Col geräuchert 6 Mk

Degener s Räncherei Swinemünde
Schönes wohlſchmeckendes

0 Seempfiehlt II Blitzsech Steg 9

Gennee
s Saale e

Seradella 1897er Erxrntke
hochfeine Saagt offerirt

Herm Benecke
Wittenberg Bez Halle a S

Fſte eugl Maſtlammrücken Pfd 55 5
Kalbskenlen und Rücken 60
Kalbsbruſt und Blatt 505empfiehlt und verſendet gegen Nach

nahme Fall Wiegand Nordhauſen

Lortwein roth
Portwein weiſt
Analaga roth golden
Malaga dunnkel
Sherry
Madeira

der Firma Adolſo Pries Malang
in Originalflaſchen à ca Ltr Jnh
pr Fl 2 bei 6 Fl à 1,80

Adler Apotheke Geiſtſtr 15Fernſprech Anſchluß Nr 779

Hanartoftelrza
als Iperator Achilles Rag
num bonnm und Dabersehe
liefere waggonweiſe inel Sack billigſt
erner habe ich jederzeit Roggen
legelſtroh ſowie Kleehen und
ieſenben abzugeben

E L Görnemannin Seehanſen Altmark

Cocken eine Zierde
jeder Dame erhält man in kurzer Zeit
ohne Brennen mit dom Lockenerzounger

von Herm Musche Magdebueg Macht obenso
häpgevrdes Kinderhaar e Mekig und
wellg 9FIaseche 60 Pfg

V Jentsech Leipziger Str 31
C Kaſfser Schmeerstrasse

Scilitinlatwerge
ein ſicheres und Hausthieren unſchäd
liches Mittel zur Vertilgung von
u Mänſen empfiehlt M

gtten
altsgott

m

e

h



Sätee aus CGutachlen

Wirkung ſicher mild und angenehm
Kein anderes abführendes Waſſer iſt ſo verdanlich

Namentlich zu längerem Gebrauch allen ſendung von 2,50 Mark

Von den Aerzten allſeitig verordnet bei Verſtopfung Trägheit der Ver
dauung Verſchleimung Hämorrhoiden Magenkatarrh Frauenkrank
heiten trüber Gemüthsſtimmung Leberleiden Fettleibigkeit Gicht Blut
wallungen u ſ w Vorräthig in Brunuenhandlungen Apotheken
u ſ wo nicht zu haben verſchickt 4 Flaſchen franco gegen Eiw

beruäner Aerste anderen Bitterwäſſern vorzuziehen Die Brunnen Direktion C Oppel Co Friedrichshall S M

e e e e See e e e e e e ehesKünſtl Zähne
Von jetzt ab bis auf Weiteres

nur noch à Zahn 2 Mark
nur prima Qualitäten

Plomb 3 Mk Repar 2 Mk e
Ueber 20 Jahre beim Fach

Tadelloſe Ausführung garantirt
F a Gr Ulrichſtr 35 IG Zeiller Eingang Promenade

e

s

W 233 S Whaſt S
e

eg tnen er
e u göee

geuesto

tör

gröhhahr

empfiehlt

Christian Voigt
Schmeerstrasse 21

s oS 238 Sr 1 3 ei 2 z 2 Sc Se z ee ernsp 244e S

2 FWohnungs Cinrichtungen
kauft man am billigſten

Geiſtſtr 65 Ecke Neumarktſtr
im Möbel n Polſterwagareu

Magazin R Harmann
1 Muſchelſekr 1 do Vertikow
1 Sopbatiſch Antoinett
1 Stehconſol mit gr Spiegel
1 Divan mit Ripsbezug
4 Stück Walzenſtühle
7 Walielete ihgencr

vilette euſchr1 Tiſch 1 Küchenſtuhl
für den Preis von 340 Mark

Reelle Vediennug zugeſichert

Zu kaufen geſucht

Gebrauchte Möbel
jeder Art ſowie Laden und Con
tor Einrichtungen e tets

e auszugeben welche in Abschnitten à M 5000 2000 1000 500 200 eingetheilt und wit

Ekreiung vom Prospectzwang Seitens des Preussischen Handelsministeriums genehmigt wurde doer

reich Sachsen mit dem Privilegium der

S und bei der Königlich Süchsischen Lotterie Darlehnskasse zugelassen

ausser an anderen Plätzen bei uns und nehwen wir Zeichnungen auf diese Pfandbriefe zum

Seub crinttäon
leipziger Bypothekenbank u Anlehnsscheine

unkündbar bis zum Jahre 1908
Die Leipziger EHypothekenbank hat beschlossen in Gemüssheit der statutarischen Bestim

mungen auf Grund der erworbenen sowie der noch zu erwerbenden Hypotheken successive

I 30 000 O0O 3 auf den Inhaber Iautendle
Hypothekenbank und Anlehnsscheine Ser VII

Zinsscheinen per Januar und Juli veorschen sind
Von diesen Hypothekenbank und Anlehnsscheinen welche zum officiellen Handel und zur

Notiz an der Leipziger Börse zugelassen sind und bezüglich deren nachdem hierfür die Be

Antrag auf Notirung an der Berliner Börse eingereicht worden ist bringen wir

W n Es OOG O Ozur Subscription

Sämmtliche von der Leipziger Uypothekenbank ausgegehbenen anf In
haber lautenden Hypothekenbank und Anlehnsscheine sind für das König

Mündelsicherheit
ausgestattet sowie zur erstklassigen Beleihung bei der Deutschen Reichsbank

Die Subseription findet statt

V O 25 Düs 28 Für 898
Preise von 100 e o zuzüglich Iaufender Stückzinson und des Sechlussnotenstempels entgegen
Prospecte stohon an unseren Kassen zur Verfügung

Halle a don 19 März 1898

Iallescher Bankverein von Kulisch Kaempf o
lermann Arnhold Co Bank Commandit Cesellschaft

II P Lehmann Reinhold Steckuer

Rlöbelfabril und Magazin
III
eupfieblt ſein großes Lager ſelbſtgefertigter Möbel Spiegel nud Polsterwaaren zu reellen deukbar
billigſten Preiſen unter langjähriger Garantie

Complette Wohnungs Einrichtangen
in Nußbanm Mahagoni Eiche imitirten und weichen Hölzern ſtets in überraſchender reicher Auswahl in
meinen vequemen großen und hellen Möbelſälen der Neuzeit entſprechend zur Anſicht anfgeſtellt

Die Beſichtigung meines reichhaltigen Möbellagers ſtelle ich den geehrten Herrſchaften ohne jegliche Auf
dringlichkeit jederzeit gern zur Verfügung Zimmereinrichtungen nach Extra Zeichnungen ſowie auch eigenen Ent
würfen werden in kürzeſter Zeit unter perfönlicher Leitung angefertigt Transport durch eigenes Geſchirr gratis

Bernh Granwald Tiſchlermeiſter Rathhausſtr 2 en rgeegeund Sparkafſſen Gebände

e he ee r
r I

e

Erſte amerikaniſche
erdeHerkanfs

u Auckions Halle
150 Stück beſter amerikaniſcher Arbeits Pferde

chwerſten und mittleren Schlages ſowie100 Stück eleganter Luxus und Gebrauchs Pferde
ſind ſoeben eingetroffen und ſtehen zu billigſten Preiſen zum Verkauf

5 W 7 e2 e

n

Neue Transporte
von

2 3

e

Be

e

2 V

33
w

banerdamm Nr
e r W

und Garantie verkaufe preiswerth
R Zeppel

Alle Backformen
Naprſkuchen formen

Torten formen
AusstocherPuddingfſormen

BVis formen
Sülz formen

Creème formen
Knehenbleche
Confectspritzen
Sprungfedereisen

asteteneisen
Waffeleisen

empfiehlt in unerreichter Auswahl

Th Franz
Gr Märkerſtr 23/24

Conditorei Utenſilien

u 8 w empfehle meine

o J h

villigsten Preisen Als belehrendes Ge
schenk für Kinder eine Druckerei mit
150 Topen für 3 Mark incl Tojpenhalter

DIusterblütter grä r
T StempoelFlred Rkautseh Tee

T 6 Hicolaistrasse 6
Olto Knoll s Herren Garderobe

beſindet ſich 36 Leipziger Str 36
oberhalb des Leipz Thurmes gegen
über vom rothen Roß

Größte Auswahl
von neuen und gebrauchten Möbeln
in Nußbaum Mahagoni und Birke
als Vüſfſetsé
andere Schränke

Couliſſen Steg nud Ausziehtiſche
Stühle jeder Art Bettſtellen mit und
ohne Matratzen Waſchtiſche mit und
ohne Marmor Küchenſchränke u v m
verkauſt billig

Friedrich Peilelko
Geiſtſtraße 25

Zahlung genommen

vebr Musdes
9chutz

ug prütfe S e9/10 Poſtſtraße 9/10
Hochmoderne ſelbſtgefertigte

Salongarnituren von 100 400

Ylüſchgarnitnren
aneriſophas

Caſchen Plüſch Divaus s2

von 125

140

Stoff Divans

Feder und Roßhaar Matratzen
großes Lager der Neuzeit ent

ſprechende
Möbel Zimmer Cinrichtungen

in nur güter dauerh Ausführung
Anſicht gern geſtattet

erſte gr Polſterwerk
ſtätte Geiſtſtr 21

Große Setten 12 h
i mit rothem gran rothem

J oder weißrothem Jnlet
mit gereinigten neuen Federn Ober
bett Unterbett und zwei KifſenJn beſſerer Ausführung Mt 15
desgleichen 1 ſchläfrig 20
desgleichen 2 ſchläfrig 25J Verſand bei ſreier Verpackung gegen

Nachnahme
J Rückſendung oder Uintanſch geſtattet

Heinrich Weißenberg
J Berlin no Landsbergerſtr 39

Friedrich glleke
Geiſtſtraße 25

E Berg Sqif Revrlin W
73

h Preielſiſte gratis und franko

z Abtbeilung für Bäckerei und

Jeder gein eigner Drucker
Zur Selbstanfertigung kleiner Pruckh
sachen als Preislesten Etikelten Preis
scheldern Plakaten f Schaufenster sowie
eum Zeichnen aller Art Gegenstände aus

F Hole Metall Leder Leinwand

Herren und Damen
Schreibtiſche Vertikows Kleider und

Plüſchgarnituren
Sophas Trumeaux u andere Spiegel

e

Hoflieferaut
Halle a

autschuk Typen
in allen Grössen von 3 bis 50 m zu

Auch werden alte Möbel ſtets mit in
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